


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Zum Titel:

Sieht aus wie Urlaub? Stimmt. 

Gehört aber zu der Sonderschau  

„Brasilien“ der 68. Messe Wäch-

tersbach. Es ist schonmal ein klei-

ner Vorgeschmack auf das, was 

Sie auf der Messe alles erwartet. 

Ein ausführlicher Pressebericht 

folgt in der nächsten Ausgabe.

Die Messe beginnt am 30. April 

und geht bis 8. Mai, jeweils von 

10 bis 18 Uhr.

Wächtersbach. Der Verein lädt zu 
seiner Jahreshauptversammlung 
ein, die am 12. April, 20 Uhr, im 
Gartensaal der Schwenninger 
Krankenkasse stattfindet. Außer 
den Mitgliedern sind natürlich auch 
Freunde und Interessenten herzlich 
willkommen. Themen sind unter 

Förderverein Schloss und Park Wächtersbach:

Jahreshauptversammlung
anderem der Bericht des Vorstan-
des über die geleisteten Arbeiten 
im vergangenen Jahr, die Neuwahl 
des Vorstandes und natürlich ein 
Bericht über den Fortgang der Ar-
beiten an Schloss und Parkmauer. 
Der Vorstand freut sich schon jetzt 
auf zahlreiche Besucher.

Wächtersbach. Am Sonntag, 24. 
April (erster Start 9 Uhr, letzter 
Start 11 Uhr) findet in Wächters-
bach der diesjährige Hessische 
Landeswandertag des Hessi-
schen Turnverbandes im „ächt“ 
schönen Wächtersbach statt, zu 
dem alle recht herzlich eingeladen 
sind.
Bei hoffentlich schönem 
Frühlingswetter soll der 
Wald in Richtung „Vier 
Fichten“ bewandert wer-
den. Auf drei Wegstre-
cken von 6,5, 10,5 und 
15 Kilometer kann ein 
jeder, ob jung, ob alt, 
sich von den schönen 
Wegstrecken rund um 
Wächtersbach überzeu-
gen. Start und Ziel ist im 

Hessischer Landeswandertag am 24. April
großen Festzelt auf dem Messege-
lände. Es wäre schön, wenn der 
Turnverein Wächtersbach viele 
der Wächtersbacher Vereine mit 
einer Wandergruppe begrüßen 
könnte. Für das leibliche Wohl ist 
sowohl auf der Strecke als auch 
im Festzelt gesorgt.

Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling ist da und der April wartet mit 
zahlreichen Terminen in und um Wächters-
bach auf. 
Zuerst feierten die Kinder die Kommunion 
gefolgt von den Konfirmationen an diesem und 
am nächsten Wochenende. Dazu wünsche ich allen einen 
tollen und unvergesslichen Tag. 
Weiter geht’s mit verschiedenen musikalischen Leckerbissen, 
angefangen vom Konzert des Musikzuges am 16. April und 
am Freitag 22. April mit der Veranstaltung im Kulturkeller mit 
Blueshot.
Am 23. feiert der Tennisverein sein 65. Vereinsjubiläum mit 
einem zünftigen Frühschoppen und einem Schnuppertennis 
auf der Anlage am Schwimmbad. Am nächsten Tag findet der 
große Landeswandertag statt. Dem Turnverein ist es gelungen 
diese große Veranstaltung nach Wächtersbach zu holen. Drei 
unterschiedlich lange Strecken stehen zur Auswahl und der 
Turnverein hat sich auf zahlreiche Besucher eingestellt. Dazu 
wünsche ich gutes Gelingen und vor allem trockenes Wetter, 
damit die Wanderer die schönen Strecken auch genießen 
können.
Ganz besonders freue ich mich dann auf den 30. April und 
die Night-Fever Show. Habe ich doch die Bee Gees noch als 
Schallplatte (!) rauf und runter gehört. Diese besitze ich immer 
noch und habe als Einstimmung schon mal „Staying Alive!“, 
„Jive talkin“ und „More than a Woman“ und die anderen Hits 
aufgelegt. Karten sind noch im Vorverkauf erhältlich.
Und am selben Tag beginnt, das Großereignis unserer Stadt, 
die „Messe“. Auch dort gibt es wieder viel zu entdecken und 
die Sondershow „Brasilien“  bringt Karibisches Feeling nach 
Wächtersbach. Mehr dazu in der nächsten Ausgabe.

Ihre
Heike Horn



Pizzafahrer mit eigenem 
Auto und nette Bedienung 
in Wächtersbach gesucht.
Telefon 0172-6865886.

KLEINANZEIGE

Wächtersbach. Bereits im De-
zember des vergangenen Jahres 
wurden Edelreiser geschnitten und 
fachgerecht gelagert, um nun am 
16. April, ab 10 Uhr, im Lehrgarten 
des Obst- und Gartenbauvereins 
Wächtersbach auf erworbene Un-
terlagen aufgepfropft zu werden. 
Das Aufpfropfen und die weitere 
Behandlung der jungen „Ap-
felbäumchen“ wird von einem 
Vereinsmitglied den interessierten 

Der Apfelmacher kommt
Gartenfreunden fachmännisch 
gezeigt, sodass die Gartenfreunde 
in ihren heimischen Gärten diese 
Praxis nachvollziehen können. Auf 
diese Art und Weise ist es möglich, 
alte, fast vergessene Apfelsorten 
wieder zu kultivieren.  Der Vorstand 
des Vereins freut sich auf eine rege 
Teilnahme - auch Nicht-Mitglieder 
sind herzlich willkommen. Der 
Vortrag ist kostenlos, eine Spende 
ist immer willkommen.

Neudorf. Am Dienstag, 12. April, 
14.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Neudorf der nächste 
Senioren-Nachmittag der Seni-
orengemeinschaft Hesseldorf, 
Neudorf und Weilers statt.
Anke Körner von der „Mobilen Phy-
siotherapie“, wird über Gymnastik, 

Senioren-Nachmittag der HWN
Massagen und Bewegung im Alter 
referieren. Der Bus startet ab 14 
Uhr von den bekannten Halte-
stellen. Über zahlreiche Senioren, 
Gäste und Freunde freut sich der 
Seniorenbeirat. Der nächste Seni-
oren-Nachmittag findet am 2. Mai 
auf der Messe Wächtersbach statt.

Wächtersbach. Am Mittwoch, 27. 
April, 16 Uhr, findet in der „Alten 
Schule“ in der Altstadt wieder 
das Frauenerzählcafé im ersten 
Stock statt.
Sie wollen Erinnerungen wachru-
fen, sie austauschen und protokol-
lieren. Eingeladen sind alle Frauen, 
junge und ältere. Mitmachen 
können diejenigen, die immer 
schon hier waren und solche, die 
neu zugezogen sind. Sie können 
einfach nur zuhören oder auch 
selbst erzählen. 
Treffpunkt ist wieder im neuen 
Domizil, in dem Raum, den der 
Turnverein zur Verfügung stellt. Er 
befindet sich im ersten Stock der 
Alten Schule, neben der evangeli-

Spurensuche zur Geschichte 
der Frauen in Wächtersbach

schen Kirche. Die Stadt unterstützt 
das Projekt mit einem kostenlosen 
Transportangebot. Bitte direkt 
bei der Stadtverwaltung melden, 
Tel.: 06053-8020 oder bei Renate 
Holzapfel, Tel.: 06053-2778. Für 
Informationen oder Anregungen: 
Renate Holzapfel, 06053-2778.

Wächtersbach. Bald ist es wieder 
soweit! Die 68. Messe Wächters-
bach öffnet am 30. April ihre Pfor-
ten. Schon jetzt läuft der Aufbau 
am Messegelände auf Hochtou-
ren. Im Mittelpunkt der Messe steht 
das breite Spektrum der bunten 
und vielschichtigen Präsentatio-
nen von über 300 Ausstellern, die 
aus allen Bereichen rund um Bau, 
Handel, Industrie, Wohnen, Gar-
ten, Haushalt, Technik, Ernährung, 
Gesundheit und vielen weiteren 
Sparten ihre Angebote offerieren. 
Messebesucher erhalten dadurch 
vielfach Gelegenheit, zu testen, zu 
probieren und zu kosten. 
Auch in diesem Jahr wartet die 
Messe mit vielen Highlights auf.  

Aufbau in vollem Gange: 30. April bis 8. Mai, 10 bis 18 Uhr

68. Messe Wächtersbach startet bald!
Zum Beispiel die Messe-Music-
Night am Samstag, 30. April oder 
das Maibockfest am Samstag, 
7. Mai ab 20 Uhr. Ein breit gefä-
chertes Musikangebot, verschie-
dene Themenwelten, Kinderland, 
Games for families und vieles 
mehr erwartet die Besucher. In 
der nächsten Ausgabe folgt der 
ausführliche Pressebericht hierzu.



Wächtersbacher Heimatzeitung 8/16 - 9. April 20164   5

Wächtersbach. Mitte März tra-
fen sich 22 der jüngsten JCW 
Mitglieder, für ein gemeinsames 
Wochenende auf der Ronneburg. 
Mit Tino Vogel, der Organisator 
und Leiter dieses Judo Freizeit 
Wochenendes, wurde ein Haus 
auf dem Gelände des Jugend-
zentrums Ronneburg bezogen. 
Mareike Alt, Nadine Weber und 
Rainer Horseling unterstützten Tino 
hervorragend mit der Betreuung 
der Schützlinge. 
Noch am selben Abend wurde in 
der Turnhalle, die ebenfalls vom 
JCW gemietet wurde die Matten-
fläche aufgebaut. Gestärkt vom 
Abendessen haben die kleinen 
wieselflink die Hälfte der Halle 
ausgelegt. Anschließend begann 
unter großer Aufregung das Sport- 
Wochenende mit einigen Kennen-
lernspielen, die Kids des JCW auf 
der Ronneburg kamen aus vier 
verschieden Kindergruppen. Die 
Zeit verging wie im Flug und schon 
war es 19.30 Uhr. So ging es zurück 
ins Quartier.
Der Samstag wurde mit einem 
Frühstück eröffnet, danach war 
Judo angesagt. Den meisten Spaß 
hatte die kleinen mit dem Hindernis- 
Lauf der noch aufgebaut wurde. 
Nach dem Mittagessen wurde das 
Gelände rund ums Haus „verunsi-

Die Kids des JCW auf der Ronneburg
chert“ und auf dem Spielplatz bei 
herrlichem Sonnenschein getobt. 
Danach stand die Schwimmhalle 
auf dem Programm. Hier musste 
die Gruppe geteilt werden da es 
keinen Nichtschwimmer Bereich 
gab. Während Rainer und Tino 
mit 13 Kids ins kühle Nass gingen 
machten sich die restlichen neun 
einen tollen Nachmittag beim Mini-
golf. Um 16 Uhr standen alle wieder 
auf der Matte. Rainer demonstrierte 
hier mit den etwas erfahreneren Ju-
doka Judo Selbstverteidigung. Mit 
riesiger Begeisterung wurde hier 
das Verteidigen gegen „Angreifer“ 
geübt. Den absoluten jüngsten 
widmete sich Tino und trainierte 
Festhaltegriffe in Spielform. Der an-
strengende Tag war allen Kindern 
anzumerken, so dass um 17.30 
Uhr das Sportprogramm endete 
und alle zum Abendessen gingen. 
Bei Kartenspielen und Brettspielen 
fand der Samstag seinen Ausklang.
Geprägt von der Heimreise wurde 
der Sonntag eröffnet. Nach dem 
Frühstück haben alle zusammen 
das Quartier gereinigt und viele 
der Kinder mit traurigen Gesichtern 
ihrem Zimmer „Tschüß“ gesagt. Die 
letzte Trainingseinheit begann um 
9.30 Uhr, die Tino Vogel zusammen 
mit Torben Schmitt leitete, der am 
Samstagabend direkt nach den 

erfolgreichen Oberligakämpfen in 
Bad Homburg ins Quartier der JCW 
Kids reiste. 
Mit dem gemeinsamen Abbau der 
Matten und des Hindernislaufes 
war der Zeitpunkt für das letzte 
gemeinsame Mittagessen, bevor 
um 12.30 Uhr das Wochenende zu 
Ende war. Alle Kinder waren glück-
lich und äußerten den Wunsch 
nächstes Wochenende das ganze 
noch einmal zu machen. Somit 
ging wieder ein überaus erfolgrei-
ches Wochenende für den JCW zu 
Ende. Weitere Informationen unter 
www.jc  waechtersbach.de
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Wächtersbach. Mit großem Bedau-
ern nimmt Bürgermeister Andreas 
Weiher die Information von Dr. med. 
Venesa Hild zur Kenntnis. Diese 
teilte mit, dass eine Genehmigung der 
Kassenärztlichen Vereinigung (KV) 
zur Eröffnung der Zweitpraxis in 
der Wächtersbacher Kernstadt noch 
nicht vorliege. 
Bürgermeister Andreas Weiher dazu: 
„Seitens der Stadt sind die vorbe-
reitenden Arbeiten jedoch abge-
schlossen, die barrierefreie Rampe 
zum Amtsgericht erstellt sowie die 
Praxisräume für den Einzug von Frau 
Dr. Hild vorbereitet“. Er gehe auch 
davon aus, dass es sich nur noch um 

Formalitäten zwischen KV und Ärztin 
noch nicht alle erledigt 
Arztpraxis im ehemaligen Amtsgericht 
öffnet später als geplant 

wenige Formalitäten handeln könnte, 
bis die Genehmigung zur Praxiseröff-
nung in Wächtersbach erteilt werde. 
„Wir stehen in gutem Kontakt zur 
Kassenärztlichen Vereinigung und 
hoffen, dass diese bald erledigt sind“. 
Selbstverständlich betreibt Frau Dr. 
Hild ihre Hauptpraxis in Bad Soden-
Salmünster unverändert, sodass die 
Wächtersbacher Patienten weiterhin 
dort betreut werden. 

Trotzdem hoffen sowohl Frau Dr. 
Venesa Hild als auch Bürgermeister 
Andreas Weiher, dass die Zweitpraxis 
im alten Amtsgericht in Wächters-
bach in Kürze eröffnet werden kann.

Wächtersbach. Immer mehr Men-
schen nutzen ihre Handys oder 
Tablets als Informationsplattformen. 
Applikationen (zu deutsch Anwen-
dungen) für Smartphones, I-Phones 
und Tablets, besser bekannt als Apps, 
sind momentan der Favorit, um 
Informationen jederzeit und überall 
zugänglich zu machen. Nahezu für 
alle Bereiche des täglichen Lebens 
gibt es bereits eine APP. Der wesent-
liche Vorteil der APPs ist, dass sie 
speziell für I-Phone oder Smartphone 
erstellt werden.
Die dynamische Wächtersbach-App, 
die der BVB-Verlag in Zusammenar-
beit mit der Stadt Wächtersbach und 
dem Verkehrs- und Gewerbeverein 
erstellt hat, bietet den Nutzern aus-
führliche Informationen über die 
Stadt, einen übersichtlichen Rathaus-
Wegweiser, nützliche Hinweise zu 
Sehenswürdigkeiten, interessante 
Kultur- und Freizeitangebote sowie 
aktuelle Nachrichten und Veranstal-
tungshinweise. Das nützliche Bran-
chenbuch präsentiert unter anderem 
Fachgeschäfte, Dienstleister, die 
Gastronomie, das Handwerk, Frei-
berufler und Einrichtungen des Ge-
sundheitswesens mit Kontaktdaten, 
Öffnungszeiten und der Angabe der 
Entfernung zur jeweiligen Adresse. 

Stadt Wächtersbach
NEU: Die Wächtersbach-APP

Das Foto zeigt: Lars Wendt, Vorsitzender des Verkehrs- und Gewerbevereins 
und Bürgermeister Andreas Weiher werben für die Wächtersbach-App.

Ein Ärzteverzeichnis, gegliedert nach 
den medizinischen Fachrichtungen 
sowie eine Notrufseite verschaffen 
schnelle Hilfe im Ernstfall.
Ortsansässige Unternehmen sind 
mit einem Basis-Eintrag auf dieser 
Plattform zu finden. Darüber hinaus 
besteht die Möglichkeit, die Leis-
tungsfähigkeit eines Unternehmens 
detaillierter vorzustellen - kreativ, ef-
fektiv und modern. Es stehen vielfäl-
tige Präsentationsmöglichkeiten zur 
Verfügung, z. B. mit Anruf-Funktion, 
Routenplaner, Bildergalerie und Ver-
linkung zur Homepage – so wird ein 
Unternehmen bzw. ein Dienstleister 
schnell gefunden!  
„Wir danken den zahlreichen Wäch-
tersbacher Unternehmen, die sich 
über die Wächtersbach-App de-
taillierter präsentieren und somit 
die Erstellung der App durch ihren 
Kostenbeitrag erst ermöglichten“ 
erklären Wächtersbachs Bürgermeis-
ter Andreas Weiher und Lars Wendt, 
Vorsitzender des Verkehrs- und Ge-
werbevereins, gemeinsam. „Laden 
Sie sich die APP über Google-Play 
oder den APP-Store herunter,  indem 
Sie in der Suchfunktion ‚Wächters-
bach‘ eingeben und tragen Sie dazu 
bei, dass die Wächtersbach-App 
bekannt wird.“

Wächtersbach. Am 30. April findet 
im Messe-Festzelt Wächtersbach die 
erste Messe-Music-Night mit der 
Band Night Fever statt. Die Band 
Show Night Fever - The Very Best Of 
The Bee Gees, hat es sich zur Aufga-
be gemacht, die Hits der Bee Gees so 
authentisch und perfekt wie möglich 
zu interpretieren und dabei trotzdem 
der Show ihre persönliche Note zu 
verleihen. Basierend auf dem legen-
dären Konzert „One Night Only“ von 
1997 in Las Vegas, wurde eine Show 
inszeniert, die ihresgleichen sucht. 
Night Fever gilt seit Jahren als eine 
der besten und authentischsten Bee 
Gees-Shows weltweit. 
P r ä s e n t i e r t 
werden unter 
anderem Klas-
siker wie „Mas-
s a c h u s e t t s “ , 
„Stayin’Alive“, 
„Night Fever“ 
u n d  v i e l e s 
mehr.
Ein absolutes 
Highlight für 
alle Bee Gees-
Fans.
Vo r v e r k a u f 
ab  so fo r t  i n 
d e n  Vo r v e r -
kaufsstellen im 

Messe-Music-Night am 30. April 
Very Best of the Bee Gees 
im Messe-Festzelt Wächtersbach

Internet unter www.adticket.de 
zzgl. Vorverkaufsgebühr oder www.
waechtersbach.de, im Bürger-Service 
(Rathaus) der Stadt Wächtersbach, 
Volker’s Jeans and Sportswear sowie 
im Verkehrsbüro am Lindenplatz 
zum Preis von 22,- Euro, an der 
Abendkasse für 26,- Euro (keine 
Platzreservierung).

Gerne können die Eintrittskarten 
auch bequem per E-Mail oder per Te-
lefon von zu Hause aus bestellt wer-
den (a.hnizdo@stadt-waechtersbach.
de), Telefon: 06053-80210.
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Wächtersbach. Seit sechs Jahren 
leitet Martina Beringer die Näh-AG 
der Friedrich-August-Genth-Schule 
Wächtersbach. Einmal als kleines 
Projekt gestartet, ist mittlerweile eine 
semiprofessionelle Institution daraus 
geworden, davon konnte sich Bürger-
meister Andreas Weiher bei seinem 
Besuch vor Ort überzeugen. Und was 
die Jugendlichen im Alter zwischen 
elf und 15 Jahren zu leisten im Stande 
sind, wurde ihm eindrucksvoll mit 
den gerade gefertigten „Nestel-Fühl-
Decken für Demenzpatienten“ ge-
zeigt. Diese werden an verschiedene 
Alten- und Pflegeheime in der Region 
weiter verschenkt. 
Durch die finanzielle Unterstüt-
zung der Stadt Wächtersbach ist es 
Martina Beringer möglich, in drei 
unterschiedlichen Kursen bis zu 35 
Schülerinnen pro Woche in der pä-
dagogischen Nachmittagsbetreuung 
zu unterrichten. 
Die Schülerinnen informierten Bür-
germeister Weiher zu ihren Nestel-
decken, eine spezielle Wohlfühldecke 
aus verschiedenen Stoffarten und Ma-
terialien für Demenzpatienten. Die 
Nesteldecken helfen dem Erkrankten, 
weil er damit seine unruhige Fühl-
Arbeit ausführen kann. Diese soll 
auf die Decke umgelenkt werden und 
ihn gleichzeitig beruhigen und sein 
Interesse und seine Aufmerksamkeit 
bewirken. Mit diesem Wissen mach-
ten sich die Nähschülerinnen an die 
Arbeit. Profitieren sollten davon die 
beiden Senioreneinrichtungen in 

Bürgermeister Andreas Weiher zu Gast in der FAG-Schule 
Näh-AG fertigt „Nestel-Fühl-Decken“ 
für Demenzpatienten 

Wächtersbach. Martina Beringer: 
„Es war bewundernswert alle 14 
Schülerinnen waren einer Meinung. 
Mit viel Freude, Herz und Engage-
ment wurde das speziell gefertigte 
Schnittmuster übertragen, der Stoff in 
vielen verschiedenen Farbtönen und 
Stoffqualitäten zugeschnitten. Auf 
oder in jedes Stoffstück sind Nestel-
komponenten eingearbeitet und 
vernäht worden; aufgesetzter Gürtel, 
Reißverschlüsse, Knöpfe, Kordeln, 
Krawatten, Wollfransen, Schlüssel, 
Taschen, Gardinenband mit Röllchen, 
Karabinerhaken, Schrauben mit Mut-
ter, aber auch Perlen oder knisternde 
Gegenstände“. 

Durch diese Vielfalt an Stoffen und 
Materialien können Erinnerungen ge-
weckt werden, gleichzeitig bieten sie 
dem Erkrankten reichlich Spielraum 
um seine Hände zu beschäftigen und 
seine Unruhe loszuwerden. Aus der 
Aufgabe: eine Decke pro Kurs zu 
erstellen sind letztendlich neun tolle 
Exemplare geworden. Diese werden 
nun an das AWO Seniorenzentrum 
und das Café Vergissmeinnicht, an 
das Altenhilfezentrum Birstein und 
weitere Einrichtungen in den umlie-
genden Kommunen verteilt.

Bürgermeister Andreas Weiher lobte 
die Näh-Schülerinnen für ihre tolle 
Idee und die daraus so wunderschön 
gestalteten Nesteldecken und dankte 
Kursleiterin Martina Beringer für ihre 
hervorragende Betreuung.

Wächtersbach. 22 Vorschulkinder 
der ECT Wächtersbach machten sich 
vergangene Woche auf den Weg zur 
Bäckerei des Warenhauses Globus. 
Dort erwartete sie ein spannendes 
Handwerk und kleine Leckereien. 
Große Augen machten sie beim 
Anblick des Industriebackofens und 
große Freude kam auf, als es hieß 
„Ärmel hochkrempeln, jetzt wird 
gebacken!“. Die Kindergartenkinder 
wurden bereits vom Bäckerteam 
erwartet und der Ausflug hinter die 
Kulissen startete mit einer kleinen 
Führung. Alle Geräte wurden erklärt 
und teils vorgeführt, wobei die größte 
Bewunderung dem überdimensi-
onierten Backofen galt. Nach der 
kleinen Theorieeinheit hieß es dann 
auch schon – ran ans Werk! Die 

Kleine Bäcker am großen Backofen
Kinder durften einer in dieser Alters-
klasse wahnsinnig beliebten Tätigkeit 
nachgehen. Ob an Weihnachten oder 
Ostern, sobald im Kindergarten zum 
Backen aufgerufen wird, stehen alle 
parat und wollen als erstes. Und nun 
durften die neugierigen Vorschüler 
in einer richtigen Bäckerei tatkräftig 
helfen. Zuerst wurde ein Teig herge-
stellt und gleich darauf ging es ans 
Formen der Osterhasen. Unter der lie-
bevollen Anleitung der Bäckereimit-
arbeiter gelang es jedem Kind einen 
leckeren und hübschen Osterhasen 
herzustellen, der selbstverständlich 
mit nach Hause genommen werden 
durfte. Die Kinder hatten allesamt 
an diesem Vormittag große Freude, 
dem netten Bäckereiteam sei Dank!

Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Wächtersbach Nr. 056/2016

Genossenschaftsversammlung der 
Jagdgenossenschaft Hesseldorf-Weilers
Wir laden hiermit gemäß § 5 der Satzung der Jagdgenossenschaft 
Hesseldorf-Weilers alle Jagdgenossen zur ordentlichen Genossenschafts-
versammlung am Freitag, 22. April, 20 Uhr, ins Dorfgemeinschaftshaus 
Weilers ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Verlesen der Vorjahres-Niederschrift
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht des Kassenführers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Kassenführers sowie des gesamten Vorstandes
7. Wahl einer/s neuen Kassenprüferin bzw. -prüfers
8. Bericht des Jagdpächters
9. Verwendung der Jagdpacht
10. Verschiedenes

Vertreter eines Jagdgenossen haben eine schriftliche Bevollmächtigung 
vorzulegen. Anträge für die Tagesordnung sind acht Tage vor der Sitzung 
bei Stefan Schocker einzureichen.

Wächtersbach, 4. April 2016

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Hesseldorf-Weilers
gez. Stefan Schocker

Jagdvorsteher

Waldensberg. Wer Lust hat bei 
den Theateraufführungen der 
Laienspiele Waldensberg e.V. mit-
zuwirken - egal ob auf oder hinter 
der Bühne - ist recht herzlich zur 
Mitgliederversammlung am 13. Ap-
ril, 20 Uhr, ins August-Grefe-Haus 
nach Waldensberg eingeladen. 

Laienspiel Waldensberg e.V. 

Lust auf Theater?! 
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen. Geplant werden das 
Kindertheaterstück (für Kinder ab 
der dritten Klasse) im Dezember 
2016 und die Theateraufführung 
der Erwachsenengruppe im Früh-
jahr 2017. Der Vorstand freut sich 
auf zahlreichen Besuch!

www.vgv-waechtersbach.de



Wer Wächtersbach und seine 
schöne Altstadt kennt, dem ist 
der Ysenburger Hof als gutbür-
gerliche Speisegaststätte und 
gemütliche Bierkneipe der Bür-
gerbräu Wächtersbach e. G. ein 
Begriff. Wer des Öfteren mal 
reingeschaut und die leckeren 
Biere und das schmackhafte 
Essen genießen konnte, hat 
sicher auch die weiteren räum-
lichen Verschönerungen und 
Aufwertungen bemerkt. Vielen 
Wächtersbachern der Genera-
tion Ü60 aber auch der jungen 
Generation U30 sowie dem 
„Mittelalter“ ist dieses schöne 
Altstadtjuwel als Treffpunkt 
ans Herz gewachsen.
Trotz langer Suche und etlicher 
Inserate, etc. hat der Ysenbur-
ger Hof mit dem Grundprob-
lem Service-Notstand zu kämp-
fen. Dieses wird sich ab Mitte/
Ende April durch Ausscheiden 
altbewährter Kräfte nochmals 
verschärfen. Um den Ysenbur-
ger Hof vernünftig und profi-
tabel betreiben zu können, ist 
jemand erforderlich, der sich 
haupt- und eigenverantwort-

Anzeige
Pächter gesucht

lich um die Gaststätte kümmert 
(Pächtermodell). Ehrenamtlich 
(wie bislang nebenberuflich 
und völlig unentgeltlich durch 
den Vorstand) ist das künftig 
nicht mehr leistbar.
Unsere Vorstellung: Eine Person 
(oder mehrere) übernimmt den 
Ysenburger Hof in Eigenregie, d. 
h., übernimmt laufende Kosten 
und Verträge und kauft der 
Braugenossenschaft das Bier 
zu normalen Konditionen ab. 
Weitere Pachtgebühren sind 
zunächst nicht vorgesehen.
Haben Sie konstruktive Vor-
schläge oder noch besser, sind 
Sie (oder jemand, den Sie ken-
nen) an einer Pachtung inter-
essiert? Dann zögern Sie nicht 
und wenden sich bis Mitte 
April an den Vorstand! Gerne 
per Mail an info@bbwbach.de 
oder telefonisch unter 06053-
619070.
Sollte keine zeitnahe Lösung 
gefunden werden, ist die 
Schließung der letzten gutbür-
gerlichen Speisegaststätte in 
der Altstadt bzw. in Wächters-
bach Stadt unvermeidlich.

Aufenau. Die Kolpinger aus Aufe-
nau sind gleich zweimal zu Weihe-
gottesdienste in den Dom von Fulda 
eingeladen. Am 19. April wird dort 
um 10 Uhr das Kolpingsmitglied 
Christoph Acker von der Kolpingsfa-
milie Bad Orb zum Diakon geweiht. 
Am 14. Mai, 9.30 Uhr, folgt die 
Priesterweihe von Patrick Prähler, 
ebenfalls Mitglied der Kolpingsfa-
milie Bad Orb. Die Aufenauer Kol-
pinger nehmen auch wieder an der 
großen Altkleidersammlung „Aktion 
Brasilien“ teil. Die Sammlung findet 
am 23. April statt. Am 1. Mai orga-
nisiert die Kolpingsfamilie eine Wall-
fahrt zur Waldkapelle „Graue Ruh“. 
Die Teilnehmer treffen sich um 8.15 
Uhr am Waldrand im Hirschbachtal 
bei Wirtheim. Auf dem Weg von dort 
zur „Graue Ruh“ wird an mehreren 
Stationen gebetet und gesungen. 
Der Gesang wird begleitet von 
einem Akkordeon. Der Festgottes-
dienst an der Waldkapelle beginnt 

Kolpingsfamilie Aufenau stellt Programm vor 

Wallfahrt zur „Graue Ruh“ / 
Nachtwanderung im Juni

um 10 Uhr. Das Gesangbuch „Got-
teslob“ ist hierfür mitzubringen. 
Am 3. Mai nehmen die Kolpinger 
an der Flurprozession der Kirchen-
gemeinde Aufenau teil. Erstmals 
führt der Prozessionsweg ab 18.30 
Uhr von der Pfarrkirche über den 
Ortsrandweg zur Schule und von 
dort zum neuen Marienbildstock 
am Ende der Kulmbacher Straße. 
Die Prozession wird musikalisch be-
gleitet vom Musikverein Salmünster.  
An diesem im vergangenen Jahr 
von der Kolpingsfamilie gebauten 
Marienbildstock findet am 3. Juni 
eine Friedensandacht statt, Beginn 
18.30 Uhr. Hierzu sind auch die in 
Aufenau, Neudorf, Wächtersbach 
und Bad Orb lebenden orthodoxen 
Flüchtlinge eingeladen. Die Gebete 
werden in deutscher und amarhi-
scher Sprache gebetet. Am 10. Juni 
starten die Kolpinger zu einer Nacht-
wanderung in das Haseltal bei Bad 
Orb, Start: 18.30 Uhr: Marienstraße.
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Wächtersbach - Gelnhausen. 
„Hörgeräte und mehr…“ von 
Krönung Hör-Akustik Studio seit 
Mitte Februar jetzt auch in der 
Bahnhofstraße 64 in Wächters-
bach, mit interessanten Sonder-
angeboten zum Start.
Vorort bietet das Team unter 
Leitung von Beatrice Rasch und 
Esther Gaug die HörSystem Versor-
gung vom beinahe unsichtbaren 
Im-Ohr-HörSystem bis hin zum 
modernen Miniatur-Design von 
Hinter-dem Ohr-Systemen an.
Technisch stehen viele Möglichkei-
ten zur Verfügung, so z.B. die auto-
matische Hörsituationserkennung, 
die Nebengeräusche deutlich 
reduziert. Mit speziellen Funktio-
nen können Windgeräusche oder 
das Hallen z.B. in Kirchen enorm 
komfortabel gestaltet werden. 
Zudem spielen Rückkopplungen 
(Pfeifen) oder der Klang der eige-
nen Stimme kaum noch eine Rolle.
Neuerdings können HörSysteme 
auch mit Ihrem Smart Phone indi-
viduell gesteuert werden. Nutzen 
Sie Ihre kleinen Helfer als Mini-
Kopfhörer oder „Freihöreinrich-
tung“. Durch direktes Streaming 
ist dies teilweise ohne Zusatzgerät 
möglich.
Neben den ganzen technischen 
Vorzügen sei es viel wichtiger, 
so der Inhaber des Krönung Hör-
Akustik Studios, dass mit dem 
Akustiker ein optimales, bedarfs-
gerechtes HörSystem auf die indi-
viduellen Bedürf-
n isse  des 
Trägers pro-
grammiert 
wird. Durch 
die individu-
elle Perso-
nalisierung 
w i r d  e i n 
HörSystem 
„veredelt“, 
sozusagen 

Anzeige

Unser neues Mitglied 
stellt sich vor:

„gekrönt“. Hierzu werden unter-
schiedlichste Systeme zunächst 
auf Probe angepasst. In gewohnter 
Umgebung können in der mehr-
tägigen Probezeit Erfahrungen 
gesammelt und beim nächsten 
Treffen technisch bestmöglich um-
gesetzt werden. Da meist mehrere 
Modelle zum Einsatz kommen er-
streckt sich eine Versorgung über 
mehrere Wochen.
Hierzu bedarf es einer medizin-
technischen Ausstattung auf ho-
hem Niveau gepaart mit fundier-
tem Fachwissen und Erfahrung, 
was auch mobil bei Hausbesuchen 
Anwendung findet.
Neben HörSystemen zum Nulltarif 
bietet die Firma Krönung Beratung 
bei lästigen Ohrgeräuschen und 
individuellem Gehörschutz für 
die persönliche Schutzausrüstung 
(PSA).
Zum Service gehört auch das in 
den Geschäftsräumen integrierte 
eigene Labor. Hier können Ohr-
passstücke nach einer Abformung 
vom Ohr zeitnah individuell gefer-
tigt und instand gesetzt werden. 
Auf Wunsch bringt das Team vom 
Krönung Hörakustik Studio auch 
ein wenig Farbe in die sonst eher 
schlicht gehaltenen Ohrpassstü-
cke.

Außer Mittwoch nachmittags steht 
das Akustik Studio Ihnen von 9 
bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr zur 
Verfügung.

Wächtersbach. Ende März traf 
sich der Verkehrs- und Gewerbe-
verein zur Jahreshauptversamm-
lung im Ysenburger Hof.
Nach der Begrüßung durch den 
Ersten Vorsitzenden Lars Wendt 
und der Genehmigung des Proto-
kolls aus 2015, schlossen sich die 
Berichte vom Vorstand und der 
Kassenprüfer an.
Lars Wendt hob die wichtigste Ein-
nahmequelle des Vereins hervor: 
Die Wächtersbacher Heimatzei-
tung, die es bereits seit Mai 1960 
gibt (erschien damals pünktlich zur 
Messe). Ganz besonders erwähnte 
er hierbei die Weihnachtsausgabe, 
die 40 Seiten umfasste und eigent-
lich schon als Magazin daher kam. 
Aber auch das Angebot von der 
Gestaltung diverser Druckproduk-
te und der Druck entwickelt sich 
und wird schon öfters in Anspruch 
genommen.
Weiterhin gab es einen Überblick 
über die erarbeiteten Projekte aus 
2015. Dazu zählen die Vereinsbro-
schüre, die in mehrere Sprachen 
übersetzt wurde und die einzelnen 
Vereine aus Wächtersbach vor-
stellt; die Organisation des Herbst- 
und Weihnachtsmarktes; der neu 
erstellte Stadtplan, den der Verein 
komplett in Eigenregie erarbeitet 
hat und somit auch die Rechte an 
den Daten hat; die Organisation 
des BierMeilenFestes und die bei-
den Aktionen Nikolausstiefel und 
Adventsfenster in Wächterbach.

Auch in diesem Jahr sind einige 
tolle Aktionen geplant. Allem voran 
das 7. BierMeilenFest am 2. Juli. 
Hier gibt es einige Änderungen an 
den Bühnenplatzierungen, bedingt 
durch die Schlosssanierung, aber 
hierzu wird der Verein nochmal 
in Kürze bei einer Präsentation 
berichten.
Auch die Nikolausstiefel und das 
Adventsfenster sind dieses Jahr 
wieder geplant. Der Herbst- und 
Weihnachtsmarkt wird ebenfalls 
wieder organisiert und von der 
Messe Wächtersbach veranstaltet.
Der Verein hat in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Wächtersbach und 
dem BVB Verlag eine Wächters-
bachApp erarbeitet, die nun seit 
März für Android- und iOS-End-

Der Verkehrs- und Gewerbeverein
traf sich zur Jahreshauptversammlung

geräte kostenfrei verfügbar ist. Sie 
beinhaltet Informationen über die 
Stadt, verschiedene Unternehmen, 
Sehenswürdigkeiten, etc. Auch ein 
virtueller Stadtrundgang ist noch 
geplant. Hier sind alle Mitglieder 
aufgerufen, die App zu testen und 
zu überprüfen, ob vielleicht noch 
kleine Fehler auffallen, die jeder-
zeit problemlos geändert werden 
können.
Ein weiteres Projekt ist der „Glo-
bus Garten“. Hier hat sich der 
Verkehrs- und Gewerbeverein mit 
dem Heimat- und Geschichts-
verein sowie dem Förderverein 
Schloss und Park zusammengetan 
um an diesem Projekt von Globus 
mitzuarbeiten und die Altstadt 
auch an diesem Standort etwas 
zu bewerben.
Die Kassenwartin gab im An-
schluss einen Überblick über die 
finanzielle Situation und konnte sa-
gen, dass der Verein „gesund“ ist.
Ein leichter Anstieg der Mitglieder-
zahl konnte verzeichnet werden.
Die Kasse wurde vorbildlich ge-
führt und somit konnte der Vor-
stand entlastet werden. 
Die beiden Kassenprüfer Maritta 
Rasch und Heiko Jahn wurden 
wieder gewählt. 
Zum Abschluss stellte Heike Horn 
noch die neue Satzung für den 
Verein vor. Sie wurde von ihr in 
Zusammenarbeit mit der Eh-
renamtsagentur in Gelnhausen 
erarbeitet und bereits vom Regis-
tergericht geprüft und als rechtlich 
annehmbar eingestuft. Ziel der 
neuen Satzung war es, sie so kurz 
wie möglich zu verfassen und nur 
die relevanten Dinge zu erfassen. 
Auch eine Gebührenordnung kam 
nun neu dazu. Im wesentlichen 
änderte sich nur die Zusammen-
setzung des Vorstandes und die 
Begrenzung des Rechtsgeschäfts-
abschlusses bis 5.000,- Euro.
Die Satzung wurde einstimmig 
angenommen und die Gebühren-
ordnung bis auf eine Enthaltung 
ebenfalls.
Da sonst keine weitere Anträge vor-
lagen, konnte die Sitzung geschlos-
sen werden und der Abend klang 
bei einem netten Plausch aus.
(Foto: Stephan Müller, Schreib-
kunst Atelier)



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

Kompetente Beratung 
in Naturheilkunde 
und Homöopathie.

PR-Anzeige
Stöbern oder online kaufen...
Bei Hair24 können Sie beides. 
Seit ca. zwei Jahren bietet Recep 
Tekin, Am Bahnhof 20 (ehemalige 
Güterabfertigung), einen großen 
Lagerverkauf an. Hier können Sie 
entweder selbst vorbei schauen, 
stöbern und durch die Regale 
bummeln, oder bequem von zu 
Hause aus online unter www.
hair24.de bestellen. 
Im Sortiment befinden sich exclu-
sive Friseur-Produkte vieler nam-
hafter Hersteller wie zum Beispiel 
Wella, L‘Oréal, Moroccainoil, 
ghd, sexy hair, Paul Mitchell, etc. 
Neben Shampoos, Conditioner, 
Kuren, Friseurbedarf, uvm. gibt 
es jetzt auch ganz neu dekora-
tive Kosmetik und Handpflege.  
Auch an die Vierbeiner wurde 
gedacht. Der Shop bietet spe-
zielle Shampoos, Conditioner, 
Pflegesprays und Reinigungstü-
cher für Hund, Katze und Pferd 
von John Paul Pet an.

Recep Tekin und sein Team ga-
rantieren Ihnen:
• günstige Preise 
 (bis zu 60 Prozent 
 günstiger als der UVP)
• Zufriedenheit
• Zuverlässigkeit
• Geld-zurück-Garantie
• Käuferschutz durch 
 „Trusted Shops“
• Sicherheit – Sicher ist sicher:

 SSL verschlüsselter Bestell-
 und Zahlungsprozess u.a.
 durch PayPal (Express) 
 und Sofortüberweisung
• Schnelle Lieferung
 Bestellungen bis 13 Uhr 
 werden werktags noch am 
 gleichen Tag versichert per 
 DHL versendet
• 99,5% zufriedene Kunden 
 laut E-Komi Kundenbe-
 wertung
Ausserdem ist Recep Tekin Mit-
glied im Händlerbund. 
Der Kundenservice wird bei 
Hair24 groß geschrieben. Die 
kostenlose Hotline für Bestellun-
gen oder Fragen steht unter der 
Telefonnummer 06053-6182616 
immer montags bis freitags, 
von 8 bis 17 Uhr für Sie bereit. 
Ebenfalls gibt es eine kostenlose 
Produktberatungs-Hotline unter 
06053-708664. Hier erhalten Sie 
Auskunft durch das profesionelle 
Friseurfachpersonal von Recep 
Tekin.
Egal ob sie nun also vor Ort 
stöbern oder via Internet im 
Online-Shop bestellen, der Ser-
vice ist schnell, kompetent und 
die Produkte preiswert.
Werden Sie Facebook-Fan htt-
ps://www.facebook.com/Hai-
r24OnlineShop und erhalten alle 
Neuigkeiten, Tipps & Tricks rund 
ums Haar.
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Wächtersbach. Der Förderverein 
der Friedrich-August-Genth-Schule 
(FAG) veranstaltete am Mittwoch 
seine Jahreshauptversammlung. 
Zentrale Themen waren Vorstands-
wahlen, die Beratung über die 
Verwendung von finanziellen För-
dermitteln sowie die nahende 
30-Jahrfeier.
Zu Beginn gab der Vorsitzende Ha-
rald Krügel einen kurzen Rückblick 
auf das vergangene Jahr. Am Ziel 
des Vereines habe sich zu seiner 
Freude nichts geändert. Den Kurs 
zur Unterstützung der Schüler und 
Lehrer behalte man mit großem 
Engagement bei. Man sei froh, 
dass man bei kleinen und auch 
größeren Anschaffungen behilflich 
sein könne.
Kassenverwalter Manfred Langer 
gab im Anschluss einen ausführli-
chen Überblick über die finanzielle 
Lage des Vereins. Wie er mitteilte, 
stehe er bei der Wahl nicht mehr zur 
Verfügung. Aufgrund eines bislang 
fehlenden Nachfolgers habe er 
sich aber bereiterklärt, das Amt im 
Rahmen einer Interimslösung noch 
bis spätestens Ende September 
zu begleiten. Der Verein hat ins-
gesamt 294 Förderer. Diese Zahl 
verteilt sich auf 289 Mitglieder mit 
SEPA-Lastschriftverfahren sowie 
fünf Selbstzahler. In 2015 kamen 
36 neue Mitglieder hinzu und 33 
Förderer sind ausgeschieden. 
Ein Großteil der Mittel floss in 
die immer moderner werdende 

Förderverein braucht dringend einen neuen Kassierer
EDV-Ausstattung der Schule. Hier 
wurden Dokumentenkameras und 
Beamer angeschafft. Zudem sei 
der Main-Kinzig-Kreis auch bereit, 
in die innovative Entwicklung der 
Anstalt zu investieren. Sobald 
die fünften und sechsten Klassen 
auch noch mit Internet ausgestat-
tet sind, seien in jedem Raum der 
Schule die Voraussetzungen für 
den Zugang ins Internet gegeben. 
Damit sei die FAG-Schule eine 
der wenigen Schulen im Kreis mit 
einer derartigen Anbindung, wie 
Schulleiter Gerhard Gleis betonte. 
Die Kasse wurde vorbildlich geführt 
und der Vorstand wurde einstimmig 
entlastet.
Im Anschluss fanden die Wahlen 
statt. Der Vorstand wurde bevoll-
mächtigt, einen neuen Kassierer 
einzusetzen, der bei der nächsten 
Hauptversammlung bestätigt wer-
den müsse. Langer werde seinem 
Nachfolger beratend zur Seite 
stehen.
Die Anträge für die neuen För-
dermittel wurden im Block ein-
stimmig befürwortet. Das Budget 
beinhaltet wieder Posten für die 
weitere Ausstattung der beliebten 
Schulbibliothek. Man lege auch 
großen Wert auf die Belohnung von 
engagierten Schülern, die bei Ma-
thematik- oder Lesewettbewerben 
und in Gruppen wie dem Nähkurs 
oder der Schülerzeitung „Express“ 
erfolgreich waren. Dafür plane man 
immer einen Betrag für Gutscheine 
zur Auszeichnung der Schüler ein.
Die Jubiläumsfeier des Vereins 
wird am Freitag, 17. Juni um etwa 
17 Uhr in der Aula der FAG-Schule 
stattfinden.
Wahlen: Zweiter Vorsitzender: 
Joachim Lippert; Schriftführer: Ute 
Wörner; Kassierer: Interimslösung 
Manfred Langer; Beisitzer: Johan-
nes Wolf.
(Bild und Text: Stephan Müller, 
Schreibkunst Atelier)

Günter
Bienossek

* 27. 3. 1938
† 15. 3. 2016

Danke 
Wir möchten uns bei allen, die uns in der Zeit des Abschied-
nehmens und in der Zeit der Trauer begleitet und uns auf so 
vielfältige Weise bedacht haben, sehr herzlich bedanken.
Es ist schön zu wissen, dass man diesen Weg nicht alleine
gehen muss.
Unser ganz besonderer Dank gilt:
der Kinzigapotheke, besonders Herrn Hofacker; 
der Gemeinschaftspraxis Wächtersbach; dem Taxiunternehmen 
Höhn; dem Palliativteam Hanau / Bad Soden-Salmünster; 
dem Pflegedienst des Roten Kreuzes; dem Hospizteam 
Wächtersbach/Brachttal sowie Adam Weber von der 
Pietät Eichhorn.

In stiller Trauer
Marianne
Frank, Simone, Philipp und Tim
Heiko, Silvia, Michelle und DominikWächtersbach, im April 2016

Aufenau. Am Freitag trafen sich 
die Mitglieder des Sportvereins 
ASV-Aufenau zu ihrer diesjährigen 
Hauptversammlung im Kulturhaus 
in Aufenau. Im Mittelpunkt des 
Abends standen der Bericht der 
ersten Vorsitzenden Britta Glosvik, 
die Berichte der Übungsleiterinnen 
sowie Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften.
Glosvik ging zunächst auf den 
stetig steigenden Erfolg der Fast-
nachtsveranstaltung ein. Nachdem 
man in 2015 schon 60 Karten im 
Vorverkauf verzeichnen konnte, 
seien in diesem Jahr im Vorfeld 
sogar um die 90 Karten verkauft 
worden. Besonders hervorgeho-
ben wurde der tolle Busausflug ins 
Frankenland nach Fladungen in 
der Rhön am 27. September 2015. 
Dort besuchte man am Vormittag 
das „Fränkische Freilandmuseum“ 
und erfuhr viel Interessantes über 
das Leben der Menschen von da-
mals. Nachmittags ging es mit ei-
nem historischen Dampfzug nach 
Ostheim vor der Rhön und wieder 
zurück nach Fladungen. Der Tag 
wurde bei den Mitgliedern gut an-
genommen und man erinnere sich 
auch heute noch sehr gerne daran.
Aus allen Informationen der 
Übungsleiterinnen ging hervor, 

Bewegung und Fitness
bei vielfältigem Angebot

dass es dem Verein in erster Linie 
darum gehe, den Menschen vom 
Kindesalter bis ins hohe Alter 
Beweglichkeit, Kraft, Koordination 
und Ausdauer anzutrainieren und 
diese fit zu halten. Dafür stünde 
ein reichhaltiges Angebot an 
Kursen für alle Altersgruppen zur 
Verfügung. Man sei sehr stolz 
darauf, dass die Übungsstunden 
aller angebotenen Leistungen in 
dem geringen Mitgliedsbeitrag 
enthalten seien. Dazu gehören 
Kurse wie Kinderleichtathletik, 
Rücken-Fit-Programme für Frauen 
und Männern und Seniorenturnen. 
Besonders beliebt seien die Zum-
ba- und Drums-Alive Kurse.
Die Zahl der etwa 370 Mitglieder 
im Verein sei schon seit mehreren 
Jahren stabil. An der Führung der 
Kasse durch Kassierer Erich Korn 
gab es keine Beanstandungen und 
der Vorstand wurde einstimmig 
entlastet. Bevor man zum gemüt-
lichen Teil überging, wurden noch 
Ehrungen durchgeführt.
Ehrungen für 25 Jahre Mitglied-
schaft erhielten: Ingrid Noll; Mar-
garethe Burkhard und Katja Wür-
ges.

(Text: Stephan Müller, Schreibkunst 
Atelier)
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Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkirche, 
Poststraße 20, Tel.: 06053-9945.

Sonntag, 10.: 10 Uhr: Einseg-
nungsgottesdienst der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
des West-Bezirks in Wächters-
bach. 14 Uhr: Einsegnungsgot-
tesdienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in Wittgen-
born. Mittwoch, 13.: 15 Uhr: 
Kinderkirche in der evang. Kirche 
für Kinder von fünf bis elf Jahren. 
Donnerstag, 14.: 14 Uhr: Frauen-
kreis im Dorfgemeinschaftshaus 
Hesseldorf. Samstag, 16.: 19 
Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
am Vorabend der Konfirmation 
des Ost-Bezirks in Wächtersbach. 
Sonntag, 17.: 10 Uhr: Einseg-
nungsgottesdienst der Konfir-

mandinnen und Konfirmanden des 
Ost-Bezirks in Wächtersbach.
Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: 
Kinderchor: montags, 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kinderklei-
derkammer und Soziallädchen: 
montags, 14 bis 17.30 Uhr. Po-
saunenchor: montags, 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kirchenchor: 
montags, 20 Uhr, im Gemeinde-
haus. Jugend-Gospelchor „HO-
NEY CREW“ (ab 14 Jahre): mitt-
wochs, 20 Uhr im Gemeindehaus. 
Buchausleihe: donnerstags, 16 bis 
18 Uhr in der Bücherei. Pfadfinder: 
freitags, 16.30 bis 18 Uhr (sieben 
bis zehn Jahre) Blaue Flamingos.

Sonntag, 10.: 9.30 Uhr: Hochamt. 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst im 
Nikolaus-Bauer-Haus. Samstag, 
16.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 17.: 9.30 Uhr: Hochamt. 
Montag, 18.: 18 Uhr: Abendmesse.  
Freitag, 22.: 17.30 Uhr: Rosen-
kranzgebet. 18 Uhr: Abendmesse. 
Samstag, 23.: 17.30 Uhr: Vor-
abendmesse. Sonntag, 24.: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 10.: 11 Uhr: Heilige 

Kirche des Nazareners 
Mittwoch, 13.: 19.30 Uhr: Bibel- 
und Gebetsstunde. Donnerstag, 
14.: 9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 
Samstag, 16.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Jonathan Lehmann. 
18 Uhr: Kinderstunde - parallel 
zum Gottesdienst. Mittwoch, 
20.: 19.30 Uhr: Bibel- und Ge-
betsstunde. Donnerstag, 21.: 
9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 

Messe. Sonntag, 17.: 11 Uhr: 
Heilige Messe. Dienstag, 19.: 
15 Uhr: Heilige Messe, anschl. 
Begegnungsnachmittag. Sonn-
tag, 24.: 11 Uhr: Heilige Messe.
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Sonntag, 10.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe in Aufenau. Mittwoch, 13.: 
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
Aufenau. 19 Uhr: Abendmesse in 
Aufenau. Donnerstag, 14.: 18 Uhr: 
Abendmesse in Neudorf. Sonntag, 
17.: 10.30 Uhr: Heilige Messe in 
Aufenau. Mittwoch, 20.: 18.30 
Uhr: Rosenkranzgebet in Aufenau. 
19 Uhr: Abendmesse in Aufenau. 

Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Evangelische Kirchengemeinde Waldensberg

Sonntag, 10.: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Spielberg. 18 Uhr: Gottesdienst 
in Streitberg. 19 Uhr: Gottesdienst 
in Leisenwald. Sonntag, 24.: 10 
Uhr: Vorstellungsgottesdienst mit 
Abendmahl. Kindergottesdienst: 
Sonntag, 17. April, 11 Uhr, im Ev. 
Gemeindehaus in Spielberg. Offe-
nes Singen: Donnerstag, 21. April, 
20 Uhr, im Ev. Gemeindehaus in 
Spielberg. Seniorennachmittag: 
Donnerstag, 21. April, 15 Uhr, im 
Ev. Gemeindehaus in Spielberg.
Konzert des Heartchors aus 
Kefenrod: Am Sonntag, 17. April 
lädt die Ev. Kirchengemeinde um 
18 Uhr zum Konzert des Heart-
chors aus Kefenrod in der Ev. 
Kirche Spielberg ein. Der Eintritt 
ist frei. Um Spenden wird gebeten. 

Informationsabend zur Konfir-
mation: 
Am Freitag, 15. April, findet um 
19 Uhr für die aktuelle Konfir-
mandengruppe ein Informati-
onsabend zur Konfirmation im 
Ev. Gemeindehaus in Spielberg 
statt. Gesprächsabend für die 
Neue Konfirmandengruppe 
2016-2017: Am Freitag, 22. 
April, 19 Uhr, findet im Ev. Ge-
meindehaus der diesjährige 
Informationsabend zur neuen 
Konfirmandengruppe statt. Die 
Einladungsschreiben für die neu-
en Konfirmanden werden recht-
zeitig verschickt. Nicht schriftlich 
eingeladene aber interessierte 
melden sich bitte im Ev. Pfarramt 
Spielberg. (Tel.: 06053-1633).

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg

Sonntag, 10.: 10.30 Uhr: Got-
tesdienst. Sonntag, 17.: 9.15 
Uhr: Gottesdienst. Sonntag, 
24.: 19 Uhr: Abendgottesdienst. 
Konfirmandenunterricht: ist 
erst ab Juni 2016 zusammen mit 

der Konfirmandengruppe Spiel-
berg.  Seniorennachmittag: ist 
am Samstag, 16. April, um 15 Uhr 
im Aug.-Grefe-Haus. (Ansprech-
partnerin: Corinna Bopp, Tel.: 
06053-5050).

Samstag, 23.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrer Volker Lotz. 18 
Uhr: Kinderstunde - parallel zum 
Gottesdienst.

Donnerstag, 21.: 18 Uhr: Abend-
messe in Neudorf. 

Aufenau. Auch in diesem Jahr 
führt das Kolpingwerk im Bezirk 
Main-Kinzig die große Altklei-
dersammlung „Aktion Brasilien“ 
durch. Wie Jürgen Hess vom Vor-
stand der Kolpingsfamilie Aufenau 
mitteilt, wird diese Sammlung  am 
Samstag, 23. April, stattfinden. Die 
Aufenauer Kolpingsfamilie bittet 
daher jetzt schon, sich diesen 
Termin vorzumerken und abzu-
gebende Kleidungsstücke, Schu-
he, Bett- und Haushaltswäsche, 
Wolldecken und Strickwaren, 
Vorhänge und Stoffe bis dahin zu 
sammeln. Wer sich schneller von 

Aufenau und Neudorf: 

Altkleider zu Kolping
den Textilien trennen will, den weist 
Jürgen Hess auf die drei Altkleider-
container der Kolpingsfamilie hin 
, die in Aufenau in der Leipziger 
Straße und in der Marienstraße 
sowie in Neudorf neben dem Ge-
meinschaftshaus zu finden sind. 
Mit dem Erlös der Sammlung am 
23. April, wie auch der Textilien aus 
den drei Containern, unterstütze 
das Kolpingwerk Sozialprojekte 
in Schwellen - und Entwicklungs-
ländern, so Jürgen Hess abschlie-
ßend. Sammelsäcke liegen in den 
Kirchen in Aufenau und in Neudorf 
zum Mitnehmen bereit.




